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           Paul Geisenhofer 

2,4 Millionen Euro für Wasserversorgung 
Abwasseranlagen und Kleinkläranlagen 
 
Rosenheim, Miesbach, Ebersberg, Mühldorf a. Inn - Das 
Wasserwirtschaftsamtes Rosenheim hat die Bewilligungsbescheide 
zur Auszahlung von Fördergeldern in Höhe von rund 2,4 Millionen 
Euro an die Gemeinden in seinem Amtsbezirk verschickt. Die Gelder 
des  Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Gesundheit 
fließen in die Landkreise Miesbach, Rosenheim, Ebersberg und 
Mühldorf am Inn. Gefördert wird damit der Bau von gemeindlichen 
und privaten Abwasseranlagen, insbesondere erstmalige Anschlüsse 
an die öffentliche Kanalisation, die Verbesserung der 
Kleinkläranlagen sowie gemeindliche 
Trinkwasserversorgungsanlagen. „Die Förderung unterstützt 
Vorhaben zur Sicherstellung der öffentlichen Wasserversorgung und 
hilft mit, dass unsere Bäche und Flüsse im ländlichen Raum noch 
sauberer werden, das Grundwasser geschützt und die kommunale 
Infrastruktur verbessert wird“, teilte Paul Geisenhofer, der Leiter des 
Wasserwirtschaftsamtes Rosenheim, in der nun veröffentlichten 
Meldung mit. Durch die staatliche Förderung wolle der Freistaat einen 
Beitrag zu gleichwertigen Lebensbedingungen und dazu leisten, dass 
Kommunen und Bürger nicht über Gebühr belastet werden. Von dem 
Förderprogramm profitiere auch die regionale Bauwirtschaft. 
Mit den Fördergeldern werden acht Vorhaben zum Anschluss 
bestehender Siedlungsbereiche an gemeindliche Kläranlagen 
unterstützt. Im Bereich der Trinkwasserversorgung gibt es Geld für 
ein Projekt. Die Nachrüstung der privaten Kleinkläranlagen mit 
biologischen Behandlungsstufen wird in 82 Gemeinden mit rund 1,5 
Millionen Euro unterstützt. 


